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Kostenberechnung und Finanzierungsplan:  
NS-„Euthanasie“ in Franken. Die Heil- und Pflegeanstalt Erlangen, die „Aktion T4“ 
und das „Hungersterben.“ 
Laufzeit: 1. April 2022 – 31. März 2025 
Anteil Stadt Erlangen 
 
Vorbemerkung: in der folgenden Aufstellung sind bereits bewilligte Mittel in grün hervorgehoben; 
dies betrifft die Spende von SiemensHealthineers und die Zusage des Bezirks Mittelfranken. 
 
Als Förderer des Projekts sind das Universitätsklinikum Erlangen, die Universität Erlangen-Nürn-
berg, die Stadt Erlangen, der Bezirk Mittelfranken, die Bezirkskliniken und die Oberfrankenstif-
tung vorgesehen.  
Als Verteilungsschlüssel hinsichtlich der aufzubringenden Mittel wird eine Drittelung vorge-
schlagen: 1/3 Stadt Erlangen, 1/3 Universitätsklinikum & Universität, 1/3 Bezirk Mittelfranken/Be-
zirkskliniken und Oberfrankenstiftung.  
 
Kostenberechnung: 
 
Stellenbedarf  
2 Stellen (100 %) Wiss. Mitarbeiter/in:  ca. 150.000 € pro Jahr 
Hilfskraftmittel:  ca.   10.000 € pro Jahr 
 
Sonstige Mittel 
Archivreisen (Bamberg, Berlin, München, Nürnberg u.a.) 
und Kopier-, Scan-Kosten:  ca.     5.000 € pro Jahr 
Mittel für Doktorandenstipendium: ca.     7.000 € pro Jahr 
 
Summe der jährlich benötigten Mittel: ca.  172.000,-  € 
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Dreijährige Projektlaufzeit:   Gesamtkosten ca. 516.000,- €  
Finanzierungsplan/Verteilung der beantragten Fördermittel 
 
Gesamtkosten 516.000,- € 
abzüglich der Spende SiemensHealthineers:                   67.000,- € 
 
verbleiben:        449.000,- € 
 
gedrittelt, für jeden Zuschussgeber (Stadt, Uniklinikum/Uni,  
Bezirk Mittelfranken/Bezirkskliniken/Oberfrankenstiftung) jeweils insgesamt 150.000,- € 
 
ergibt pro Jahr einen Zuschuss (Stadt Erlangen, FAU/Universitätsklinikum,  
Bezirk Mittelfranken/Bezirkskliniken/Oberfrankenstiftung) jeweils     50.000,- € 
 
Beantragte Gesamtsumme Stadt Erlangen 2022-2025 150.000, - € 
 
Nach diesem Finanzierungsplan wird beantragt, dass die Stadt Erlangen pro Jahr € 50.000,- bei-
trägt (insgesamt in drei Jahren € 150.000, -), ebenso Universitätsklinikum/Universität gemein-
sam € 50.000,- jährlich, der Bezirk Mittelfranken, Bezirkskliniken/Oberfrankenstiftung € 50.000,- 
jährlich für drei Jahre.  
 
Mein hiermit vorgelegter Antrag an die Stadt Erlangen bezieht sich auf die in der vorstehenden 
Kalkulation ausgewiesene Summe von jährlich € 50.000,-  
 
Die jährliche Fördersumme, die ich mit diesem Antrag von der Stadt Erlangen erbitte, beträgt 
daher € 50.000,- ; über die Laufzeit von drei Jahren addiert sich die erbetene Förderung auf 
rund 150.000,- € 
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